
Unser Wissen für Ihre Gesundheit

Veranstalter:

Eine Veranstaltung mit der Arbeitsgemeinschaft @GIT der DRG in 
Zusammenarbeit mit der Akademie für Fort- und Weiterbildung in 
der Radiologie mit Unterstützung von:

Anfahrt

DICOM 2009
Mainz, 2. bis 4. Juli 2009

KIS – RIS – PACS und 11. DICOM-Treffen

Allgemeine Hinweise

Tagungsgebühren
Teilnahme regulär 		  125,– Euro  
Für Mitglieder  DRG/Akademie/gwrm	 100,– Euro 
(inkl. Unterlagen, Pausen und  Abendveranstaltungen)

Zertifizierung
mit 12 Punkten zertifiziert 

Informationen 
Fr. B. Brettschneider 
Klinik für Radiologie der  Universitätsmedizin der 
Johannes Gutenberg-Universität 
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz, Tel. 06131 17 – 2052,  
E-Mail: Dicom.Mainz@web.de

Unterkunft – Preis und Buchungsinformation	  
Es steht eine limitierte Anzahl von Zimmern auf dem 
Schloßgelände zur Verfügung.  
Die Reservierung erfolgt in Reihenfolge der Anmeldung.
Kosten: 78,– Euro / Nacht inkl. Frühstücksbuffet, ver-
bindl. Zimmerreservierung per E-Mail o. Fax an:
Schloß Waldthausen Rezeption 
Fax: 06131 145101 
Mail: Rezeption@sgvrp.de 
Kennwort: DICOM 
 
Bitte beachten Sie: Bezahlung vor Ort nur bar oder  
per Lastschrift möglich!
 
Anmeldung zur Tagung mittels angefügter  
Karte, Sie erhalten dann eine Bestätigung.
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Tagungsort 
Schloß Waldthausen bei Mainz 
Im Wald 1, 55257 Budenheim

Auto 
�über Autobahn A60 Ausfahrt Heidesheim, Richtung Buden-
heim, dann beschildert, kostenfreie Parkplätze sind verfüg-
bar.

Bus 
Stadtbuslinie 64, Rtg. Budenheim, ab HBF ca. 20min

Unser Wissen für Ihre Gesundheit

medlounge – rhein-main | 2. Juli 2009 ab 18 Uhr 
zum Thema „Telemedizin – Wie viel Vernetzung braucht 
das Gesundheitswesen?“

Begrüßung: 
�Florian Gerster, Staatsminister a. D., Vorsitzender gesund-
heitswirtschaft rhein-main e.v., Partner Deininger Unterneh-
mensberatung GmbH

Statements  und Diskussion:  
Holger Strehlau, Sprecher der Geschäftsführung  HSK Rhein-
Main GmbH, Präsident der Hessischen Krankhausgesellschaft 
e.V.

Andreas Kassner, Geschäftsführer VhitG

Robert Porcher, Ärztlicher Direktor Emma Klinik   Seligenstadt

Peter Mildenberger, GeSITmbH

�Peter W. Mengel, Director Marketing Central- and  Eastern 
Europe InterSystems GmbH

Moderation:  
�Harald Flex, Geschäftsführer Informationstechnische Service-
stelle der Gesetzlichen Kranken-versicherung GmbH

Veranstalter der medlounge rhein-main: 
gesundheitswirtschaft rhein-main e.v. 
www.gesundheitswirtschaft-rhein-main.de 
Online-Anmeldung unter:  
www.medlounge-rhein-main.de

Das KIS-RIS-PACS und DICOM Treffen  wird  unterstützt von:

Assoziierte Veranstaltungen 
PACS und mehr! | 2. Juli 2009, 14.00–17.15 Uhr 
Wie kaufe, implementiere, betreibe und finanziere ich 
mein PACS in der niedergelassenen Praxis und im  
Krankenhaus

Veranstalter:

Moderation: Prof. Mildenberger und Dr. Reekers

14.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

14.15–14.45 Uhr	� PACS aus Sicht der niedergelassenen 
Praxis – ambulantstationäre Verzah-
nung und Kooperationen 
Michael Steffen, Unternehmensberatung 
im Gesundheitswesen, Freiburg

14.45–15.30 Uhr 	 Application Service Providing versus 	
	 Eigenbetrieb   
	� Pro: Udo Poth, Dipl. Informatiker und Leiter 

IT am Klinikum rechts der Isar, München; 
Contra: Prof. Dr. Peter Mildenberger, Mainz

	 Diskussion zu „Pro“ und „Contra“

15.30–16.00 Uhr	 Finanzierung von In- und  
	 Outsourcing IT-Services  
	� André Hoppen, Vertriebsleiter VR-Medico 

Deutschland, Mainz

16.00–16.30 Uhr	  Kaffeepause

16.30–17.00 Uhr	 Servicekonzepte (ITIL und Co.) 
	� Dennis Feiler, Geschäftsführer DFC-SYS-

TEMS GmbH, München

17.00–17.30 Uhr	� Management in der Radiologie – Pro-
zesssteuerung und  -optimierung in 
radiologischen Abteilungen  
Prof. Dr. Hans-Peter Busch, Ärztl. Leiter am 
Zentrum für Radiologie, Sonographie und 
Nuklearmedizin, Krankenhaus der Barm-
herzigen Brüder,  Trier

17.30–17.45 Uhr	 Abschließende Diskussion  
 

Sponsoren:



Programm Freitag 3. Juli 2009

9.00 – 9.15 Uhr	 Begrüßung 
 
9.15 – 10.45 Uhr	 Neues von DICOM und IHE  
			   Vorsitz: K.J. Klose und K. Marquardt 
 

���	Überblick über aktuelle Entwicklungen in DICOM  
	und IHE  
	Jörg Riesmeier, Michael Onken (Oldenburg)

	� Neues zum Datenaustausch mit CDs – IHE PDI (Portab-
le Data for Imaging) und BIR (Basic Image Review) 
Michael Onken,   Jörg Riesmeier   (Oldenburg)

	� ����Dokumentation der Strahlenexposition mit RIS und 
PACS – das IHE Profil REM (Radiation Exposure Ma-
nagement)	 	  
Peter Mildenberger (Mainz)

	� ��Automatische Auswertung von  DICOM-Header für 
Qualitätskontrollen 
Michael Walz (Eschborn)

	� ����Standards zur Sicherstellung einer Langzeitverfügbar-
keit im PACS 	  
Hannes Kulovits, Andreas Rauber (Wien)

11.30 – 13.00 Uhr 	 Informationssysteme und   IT allgemein 
			   Vorsitz: W. Bröcker und R. Loose 
 
	� ��Wie passen SOA (Service Orientierte Architektur)  

und IHE zusammen? 
Bettina Lieske, Claudius Metze (Walldorf)

	� ��Virtualisierung – Erfahrungen, Perspektiven,  
Konsequenzen 
Stefan Walther (Düsseldorf)

	���� Klinikweite, einheitliche Nutzerverwaltung (Identity 
Management) – Anforderungen an Sub-Systeme 
Steffi Druckenmüller (Tübingen)

	� ���IT-Management und Medizintechnik 
Björn Bergh (Heidelberg)

	� ���Informationstechnologie und  Medizintechnik als 
eigenständige Einrichtungen	  
Kurt Marquardt und Martin Scherer  (Bad Neustadt)

14.00 – 16.00 Uhr	 PACS – Aktuelle Trends	   
			   Vorsitz: M. Langer und J. Garschke 
 
���	 Aktuelle Trends in PACS und  Teleradiologie 
	 Uwe Engelmann (Heidelberg) 

	� ���Aktuelle Entwicklungen zu Anforderungen an  
Monitore	  
Rainer Braunschweig (Halle)

	� ��Standortübergreifende PACS-Langzeitarchivierung  – 
Konzepte und Erfahrungen  	 
Martin Scherer, Kurt Marquardt  (Bad Neustadt)

	� ��Einführung einer elektronischen Untersuchungsan-
forderung (Order-Entry) – Anforderungen an RIS  
und PACS 
Thomas Kauer (Erlangen)

	� ���PACS – Migrationsprobleme im Alltag 
Sascha Romatzeck (Hamburg)

	� ���Umgang mit den Empfehlungen zur Bilddatenkom-
pression	  
Reinhard Loose, Roland Simmler (Nürnberg)

16.45– 18.00  Uhr	 IHE in Deutschland 
			   Vorsitz: U. Poth und T. Tolxdorff 
 
	 ���Kurze Statements verschiedener Experten zu Status, 

Aufgaben und Perspektiven  von IHE in Deutschland unter 
Berücksichtigung der verschiedenen Domänen (IT, Kardio-
logie, Pharmazie u.a.), der organisatorischen und politi-
schen Rahmenbedingungen

	� ���Diskussion mit Panel-Teilnehmern und Plenum

Programm  Samstag 4. Juli 2009

9.00 – 10.30  Uhr	 IT in Forschung und Lehre             
			   Vorsitz: P. Vock und P. Pokieser 
 
	�������� Die Lernplattform „Unified Patient“ mit Einbindung 

von Falldiskussionen und MIRC 	                        
Peter Pokieser, Thomas Moritz, Alexander Hirsch (Wien)

	� ���ePACS, EDIPS, eECR, EPOS™,  EURORAD – was ist 
was? Die eLearning Angebote der ESR              
Thomas Moritz, Peter Pokieser, Alexander Hirsch (Wien)

	� ��Aktuelle Entwicklungen zur Lernplattform RadioSurf  
Ulrich Woermann, Elmar Kotter (Bern und Freiburg)

	 ���iQAnatomy M. Simon (Lübeck)

	� ��Strukturierte Befunde in der Radiologie – Vorausset-
zungen und Chancen 
Dirk Marwede (Leipzig)

	� ��Radiologische Forschungsbilddatenbanken 	  
Andreas Weiss (Langen, Glattbrugg)

11.30 – 13.30 Uhr	 Teleradiologie / Telemedizin            
			   E. Kotter und M. Walz 
 
	��� Carnet Radiologique2 – das Vernetzungskonzept  

in Luxemburg	  
Remy Demuth (Esch)

	��� Teleradiologie – die Erfahrungen in Österreich 
P. Sögner (Innsbruck)

 	� ����Die DIN zur Teleradiologie (DIN 6868-159) – aktuelle 
Folgerungen für die Radiologie und IT 
Roland Simmler (Nürnberg)

	� ��Bilddatenaustausch aus Sicht der ambulanten Medizin	
Berthold Wein  (Aachen)

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zwei traditionsreiche Veranstaltungen, die KIS – RIS – PACS-
Tagung und das DICOM-Treffen, werden auch dieses Jahr 
gemeinsam in einem größeren Rahmen stattfinden. Hierzu 
laden wir Sie ganz herzlich ein.

Die Themen RIS und PACS werden wieder ergänzt durch  
allgemeine Beiträge zu allgemeinen Entwicklungen der 
IT, die auch zunehmend Auswirkungen auf RIS und PACS 
haben. Die Bedeutung der IT für die Unterstützung von 
Forschung und Lehre sowie die Aspekte zur übergreifenden 
Vernetzung sind ein weiterer Schwerpunkt.

Interessante Vorträge, engagierte Diskussionen und  
eine attraktive Tagungsatmosphäre kennzeichnen die  
Veranstaltung.

Dieses Jahr wird das Treffen ergänzt durch einen Hands-on-
Workshop zum Thema Fallsammlung sowie ein Symposium 
„PACS und mehr!“ am 2. Juli ab 14 Uhr und eine medlounge 
rhein-main, eine Diskussionsrunde zur Telemedizin, ab 
18 Uhr als Auftaktveranstaltungen.

Wir hoffen, daß dieses Treffen Ihr Interesse findet und wür-
den uns sehr freuen, Sie in Mainz begrüßen zu dürfen.

C. Düber	 E. Kotter	 M. Engelhorn 
K. Marquardt	 K.J. Klose 	 P. Mildenberger 
T. Kauer	 T. Tolxdorff	 M. Walz 
B. Wein	 M. Eichelberg

	� Bildintegration bei ePA und eGA 
Oliver Heinze, Uwe Engelmann, Heiko Münch, Katrin Faiß, 
Jürgen Heiß, Henning Soltau, Björn Bergh (Heidelberg)

	 �Die teleradiologische Kommunikationsplattform  
als Instrument zur Effizienzsteigerung  
Jennifer Ann Richter (Krefeld)

	 ��Mit IHE und Pixel on demand Streaming zur virtuellen 
Radiologie 
Ben Bauerschaper (Dornstadt)

13.30 – 14.00 Uhr	 Zusammenfassung und Ausblick  

Workshop 
 
Parallel zu dem Kongress wird mehrfach am 3. und 4. Juli 
ein Hands-on-Workshop zum Thema  „Digitale Fallsamm-
lung“ angeboten,  
 
Inhalte:  
– Einführung in das Konzept des IHE Profils TCE (Teaching File 	
	 and Clinical Trial Export) und die OpenSource-Fallsammlung 	
	 MIRC (Medical Image Resource Center) der RSNA 
– Installation TCE und MIRC 
– Erstellen von Fallbeispielen mittels TCE-Selector 
– Nutzung der MIRC-Lösung 
 
Dauer ca. 90 min., Kostenbeitrag 40,– Euro 
 

Assoziierte Veranstaltungen 
 
medlounge rhein-main | 2. Juli 2009, 18.00  Uhr 
Gesprächsabend der gesundheitswirtschaft rhein-main e.v. 
am 2. Juli 2009 ab 18 Uhr zum Thema Telemedizin – Wie viel 
Vernetzung braucht das Gesundheitswesen? 
(siehe auch Rückseite)

PACS und mehr! | 2. Juli 2009, 14.00 Uhr 
Wie kaufe, implementiere, betreibe und finanziere ich mein 
PACS in der niedergelassenen Praxis und im Krankenhaus? 
Eine Veranstaltung von EUROPEAN HOSPITAL am 2. Juli 2009 
ab 14 Uhr.
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DICOM 2009
Mainz, 2. bis 4. Juli 2009

KIS – RIS – PACS und 11. DICOM-Treffen


